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Ich bitte höflich^, mir eine Unbedenklichkeitsbescheinigung 

auszustellen zwecks Auswanderung nach England, und reiche gleich- 
* * 

zeitig die Liste meines Umzugsgutes ein.

La ich meine Stellung am 1. 5. 39. in England antreten soll, 

bitte ich um beschleunigte Erledigung meiner Angelegenheit. 

Würden Sie mich bitte telefonisch benachrichtigen (44 26 36) 

wann die Kontrolle durch die Zollfahndungssteile stattfindet. 

Ein Teil meines Umzugsgutes befindet sich in meiner früheren 

Wohnung HäXlKkÄXk&äSe Ostmarckstrasse 2, und möchte ich darum 

bitten, dass der betreffende Beamte von hier aus mit einem Auto 

mit mir dorthin fährt.

Gleichzeitig erbitte ich die Genehmigung, die hier in der neu­

en Bammthor-Synagoge zurückgebliebenen Ritualien und Berufs­

kleidung des Herrn Rabbiner Dr. P. Holzer, früher Ostmarckstr.25 

jetzt in London, mitnehmen zu dürfen. Es handels sich um: 

1 Talar, 3 ^appen, 2 Gebettücher, div. Gebetbücher, 1 Thora­

rolle .

Mit vorzüglicher Hochachtung.
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®^Präs Hmb ^ev'Seu» St 1 29 8. 1938
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bejonbere mein — unb meiner ©befrau — ‘Bermögeiruollitänbig angegeben bube.

finanjamt Rechtsverbindiicfie Üaier*chrf?l



Gemeindeverwaltung der ^anfepadt Jamburg 
Kämmerei

- Gteuerperrooltung -

Jamburg, ben 7.Februar 1939.

Söefcbeinigung
wirb hiermit befd)einigt, ba^

Fräulein Elsa Sara L e v i e , geb. 5. Mai 1895»
wohnhaft Hamburg, Laufgraben 37, Mädchenwaisenhaus "Paulinenstift"

mit feinen öffentlich»recbtlid)en Umlagen, Abgaben ober ^Beiträgen, bie bie Cöemeinbe Stabt Jamburg 
für fid) unb anbere öffentliche ^örperfdjaften ju erheben bat, im 9?ücfftanb ift.

$m Auftrage:

Fräulein
Elsa Sara L e v i e
in Hamburg

। Laufgraben 37
Mädchenwaisenhaus "Paulinenstift” 

«Muf 3bren Antrag oom 26.1.39
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An *.n
Herrn Ob^ifinunapräuidenten Humburg 

(Devisenstelle)
*

Hamburg 11. Hs/Schn

actr»8 Ihr Schreiben vom______ Gesgh-Z,

Es wird hierduch bestätigt, daß von

Fräulein Elsa Sara Lev i e, Hamburg, Laufgraben 57,

Forderungen irgendwelcher Art bei uns nicht ungemeldet wo de■
sind.

Humburg,



Elsa,Sara Levie in Hamburg, wohnhaft: Laufgraben 37
I«lä d o h e nw ai s e nh au. s 
Tel:442636

Liste 1

Sachen,die vor 1933 

in meinem Besitz waren

1 Flügel(falls Transport 
nicht zu teuer)

1 Oberbett
1 Kopfkissen
1 Steppdecke

Geschirr,sämtlich aus dem 
Haushalt meiner Eltern

1 Kaffeeservice(Grosseltern 
1 Unvollst.Kaffeeserv.
1 '" Essservice
d iv. Gl as und Kr i s t al1 

schalen
1 .Limonadenservice

Limonaden und Teeglaser 
div. Mokka u. Sammeltassen 
1 Karlsbaderkanne 
div. Küchengeräte 
12 Kristallteller

1 kl.Rauchservice

Koten von Ausbildungs 
zeit bis incl.Berufsz.

1 Fotoapparat m.Etui u.St.
1 Reisebügeleisen
1 Reisedecke
•L Reisehandtasche
2 Koffer
2 Operngläser
1 Brille
1 Sonnenbrille
1 landerbesteck
1 PelzJacke
1 Kostun
1 Einrichtungskoffer
1 Stadtkoffer

S ac h eh, d i e ab 19 3 3 
in meinem Besitz sind 
und je nach bedarf lau­
fend ergänzt wurden

Sachen,die ich 
mir zur Auswan­
derung anschaf­
fen musste

Leibwäsche 

12 Lenden
12 Schlüpfer

3 Vollschlüpfer
2 21 an e 11 sc hl af anz.
5 Schlafanzüge
7 Hachthenden
8 Unterkleider

)30 Paar Strümpfe
6 Paar wo11strumore
1 Paar w.boomen
6 Büstenhalter
2 Hüfthalter
2 Etz.Taschentücher

12 Unterziehhöschen
6 w. Kittel
3 b.Littel
3 b.Schürzen
2 w.Schürzen
2 Hollhenden
3 Hemdhosen
6 Waschlappen
div.Handschuhe,Kragen 

Gürtel,Schawls,
1 Badekappe

Schuhe

4 P a ar strümpf e
1 Re g e nc ap e
1 Paar Reisehau 

s c Huh e
2 w.Kittel
1 Paar scmuhe
1 Badeanzug
1 Taschenlampe

Schuhbeutel
1 Bettsäck 

Kochbücher

1 Paar schw.Schühe 
g ir ci u >i 0 2'* u •< u 4 h

a u j i ii ii h j 5» t

u «i .< i Yy < (t w iY t

2 ',',i 1 : Ueberschuhe
1 ‘Hausschuhe

Schuhpu t z z eug 
1 Paar Ei^la^en 
4 Hüt e



Elsa Sara Levie

vor ' 1933

Blatt 2

nach 19 3 o

1 kl.1andwerkszeug 
.äscheaussteuer
z.T.aus dem Haushalt 
meiner Eltern,z.T. 
seihst erworben in 
den Jahren 25-28 
zwecli. s Heirat

12 Bettücher
4 Bettücher

13 Bezüge
32 Kopf-issen
11 Kaffeedecken
13 Tischtücher
div.Hand arbeitsdecken
2 Ptz.Prottiertücher

’ Badetücher
15 Gerstenk.Handtücher
18 Geschirrtücher
12 Geschirrtücher
12 Glcisertücher
18 Küchenhandtücher

3 Überschlaglaken
3 Teebrettdecken
2 Btz.Taschentücher
1 Beutel m.Käppchen
5 Kaffeeservietten
6 Klosetttücher
6 bamasthandtücher
2 Dtz.Teeservietten

13 w. Servietten
1 Teegedeck m.6 Serv. 

div.Milieus
1 i'aoh Küchenvorhänge

। Reste Stoff
* 3 a ;f.Handarbeifen

1 Bettjacke

div.Kleiderbügel
1 Woher
1 ü. handuhr
1 Anhängeuhr
2 Bach Gardinen
2 Sofakissenbez.
1 Wäschebeutel
1 Paar Handschuhspanner
1 Necessaire
1 ochreibmappe
1 Drehbleistift 

Briefpapier 
Brieföffner u.Pet.

1 Hagelpflege
1 Nähkasten m.Inhalt
4 Handt a s chen
2 Füllhalter
div,Bo tos,Bilme u.

Album
Reiseapotheke m.Inhalt 
Toilettesachen
1 Kupeekofter
2 kl.Kofier
1 Hutschachtel
1 Re ge mnant el
1 Kostüm
1 ■, i 1 nt e r m an t e 1
2 Uöbergangsmäntefl
1 So • mi e r ei ant e 1
5 Röcke
9 Blusen
5 Pullover
2- ,'ollkleider
2 Strickkleider
5 So im7i e r k 1 e i d e r
3 Seidenkleider
1 Vbendkleid
1 Hausanzug
2 Korgenröcke
1 Strickjacke
1 Bademantel
1 Regenschirm
1 Bügeleisen
1 Aktentasche
1 Basttasche



Äbzweigungsliste aus den bereits angeführten Umzugs- 
gut der Elsa Sara L e v i e , Laufgraben 37.

1 Paar Schuhe
2 Schlafanzüge
2 Wäschegarnituren
1 Handtasche
4 Paar Strümpfe 

Taschentuch© r
1 Regenmantel
2 Kleider
1 Mantel
1 Rock
2 Blusen

Handschuhe
1 Paar Reisehausschuhe
1 Morgenrock
1 Büstenhalter

Toilett-u.Nähsachen
Briefpapier u. Füllhalter
1 Strickjacke



Gerichtsvollzieheramt
Det Obecfinanjpröfiößni fjambift. 3^ MA11939

(Slebifenftelle) j “*
®r. Sutffa^ 31 (^inöenbutg^aua) L«

Qaniburg 11, ben JC .M&i 1930h.

Öbergeridhtgbollsiehe

-Betrifft: smttmtmw 00« Mmiugogut

OWlnohjpr^ j 
bucg (DecilenM^

Antrag be^-E.lsa-Sara..L.e...v....i...e

in ....Hamburg*...................  bom .30..5.».1.9.5.9.................
Ostmarkstr. 2, vorher Laufgraben 57,

hiermit beftelle ich (Sie gemäh ßrlaß be§ Beid)3minifter3 ber Suftij bom 4. 4.1939

— 2344 Ia£513 — unb “Bunberla^ beg Beich$tbirtfchaftgminlnifter8 viv« xS'l« 
@ad)berftänbigen ber SlebifenfteHe.

311m

3n ber Einlage überfenbe id)
1. ‘Eintrag in hoppeltet QluSferttgung
2. Fragebogen
3. (0.^... “Berseichniffe

4. 3tt>ei Saj^Be^eidiniffe

f

(Sie finb berechtigt, auf Srunb bon § 8 beg S>ebifengefehe§ in meinem Flamen 
fünfte, bie Vorlage bon “Büchern, “iRedjnungen unb fonftigen Belegen 3U berlangen.

^er^ftttgfttörrifHwrQhrer^fteSttng^nmönchberftättbtgen'benuchrtchtt^  ̂
®er Seitpuntt ber Brüfung ift bon 3hwen feft^ufe^en unb bem QlntragfteHer mit3uteilen.

^nlatjs <

. w b t ; I..J CI 5U C J

nach ftlebigung jutäckgeretcht

Das DerichlSvoUjiehecarat

O.F.Präs.Hmb. Devst. F 9 3000 4. 5. 39



Kostenberechnung
^^^©"^d^ung für die Prüfung von Umzugs 
g t durch die Gerichtsvollzieher als Sachve

Dev.Sch.Reg.Nr.

Gesch,Zeichen d Devisenstelle:
Name und Anschrift 
des Auswanderers:

•« / *

Gebühren § 2 DM
n § 3

Auslagen ...
- * ***>■* 

Fahrkosten 
(§20 GebOföv

.Kostenliste Nr.

(Unterschrift
des SachverständigenJ



Antrag auf Mitnahme von Umzugsgut
(in doppelter Ausfertigung einzureichen)

..Hamburg..,............. 3.0..«.5.*3.9 
(Ort)............................................................... (Datum)

I

An

die Devisenstelle
in Hamburg

Vor- und Zuname des Auswanderers: . ' L h...Z#

Genaue Anschrift: ...Qs.tmar.ks.t.r.-.2....v.o.rh-ß.r. Lauf graben. ...3.7

Falls Wohnungswechsel bevorsteht, 
neue Anschrift: ..... ..........................

Ich stelle den Antrag auf Genehmigung zur Mitnahme meines Umzugsgutes und verpflichte mich, die 
durch eine etwaige Prüfung entstehenden Kosten zu tragen. Ich überreiche in doppelter Ausführung:

1. Fragebogen,

2. Verzeichnis meines Umzugsguts, das in Möbelwagen, in besonders gedeckten Güterwagen, als geschlossene 
Sendung in anderen Beförderungsmitteln oder in Behältern oder Liftvans, die zollsicher verschlossen werden 
können, durch einen Spediteur in das Ausland befördert werden soll.

3. Verzeichnisse derjenigen Sachen, die als Reisegepäck, Expreß-, Eil- oder Frachtstückgut be­
fördert werden sollen.

4. Verzeichnis der Sachen, die ich und meine Familie als Handgepäck mitnehmen wollen.

Von dem Inhalt des „Merkblatt für die Mitnahme von Umzugsgut“ habe ich Kenntnis genommen.

Die umstehende Erklärung habe ich unterzeichnet.

Ich bin mir bewußt, daß falsche Angaben gegenüber der Devisenstelle oder den von ihr beauftragten 
Sachverständigen sowie jede außergesetzliche Verbringung von Umzugsgut nach dem Ausland nach den §§ 69 ff. 
des Devisengesetzes mit schwerer Strafe bedroht sind.

(Unterschrift)

O.RPräß. Hamb. Devst. F 7. ßOOO. 4. 5, 8b



E r k I ä r u n g*)

•) Soweit Sie diese Erklärung nicht abgeben können, haben Sie den entsprechenden Teil der Erklärung zu 
streichen und auf einer besonderen unterschriebenen Anlage Ihre sämtlichen Forderungen gegen Ausländer, Ihre 
Beteiligungen an in- und ausländischen Unternehmen, die oben bezeichneten Rechte sowie andere ausländische Ver­
mögenswerte einzeln aufzuführen und einen entsprechenden Hinweis in der Erklärung zu machen.

a) Ich habe keinerlei Forderungen gegen Ausländer (Ausfuhr- und Kapitalforderungen).

b) Ich bin und ich war an keiner Firma beteiligt, die Ausfuhrgeschäfte betreibt oder be­
trieben hat.

c) Ich besitze weder mittelbar noch unmittelbar inländische oder ausländische Patent-, Ur­
heber-, Vertriebs- oder ähnliche Rechte.

d) Ich besitze auch sonst keine anderen Vermögenswerte im Ausland (z. B. Grundstücke, 
Beteiligungen u. dgl.).

Diese Erklärung gilt gleichzeitig für meine Ehefrau und unsere Kinder. Meine Ehefrau be­
kräftigt diese Erklärung durch ihre Mitunterschrift.



Fragebogen für die Versendung von Umzugsgut
(in doppelter Ausfertigung einzureichen)

b) genaue Anschrift:

1, a) Vor- und Zuname des Auswanderers

2. Geburtsdatum:

3. Jude oder Nichtjude im Sinne des §5 der Ersten Verordnung zum Reichsbürgergesetz vom 14. November 1935?

4. Sind Sie ledig oder verheiratet?

5. Welche Personen wandern mit Ihnen zusammen aus? 
(Ehefrau, Kinder, sonstige Angehörige)

Name:

Ehefrau: geb. am

1. Kind: . geb. am

2. Kind : geb. am
Juden 

im Sinne des 
§ 5 der Ersten 

Verordnung 
zum Reichs­
bürgergesetz 
vom 14. No­
vember 1935?

7 Wo haben Sie und die mit Ihnen auswandernden Personen seit dem 3. August 1931 Ihren Wohnsilz gehabt?

Vom «3/ bis in (Ort)

bis in (Ort)

8. Weiches Einkommen haben Sie bzw. die mit Ihnen auswandernden Personen versteuert?

1936

1937 JO...... ....................................

1938

9. Welches Vermögen versteuerten Sie bzw. die mit Ihnen auswapdernden Personen nach dem Vermögensteuer­
bescheid vom 1. Januar 1935? M '

wendenI

O.F.Präs, Hamb.; Devst. Fi. 5000. 2. 6. 30



Aufstellung des gegenwärtigen Vermögens des Auswanderers 
und der mit ihm auswandernden Personen

(ohne Pfennige)

Bankguthaben, Kasse. Postscheck JO

Wertpapiere JUt

Hypotheken JO

Rückkaufswert von Versicherungen

5. Grundstücke, Grundstücksanteile, Rechte an 
Grundstücken (außer Hypotheken)

6. Beteiligungen

7. Sonstige Forderungen

Gesamtsumme der Aktiven

abzüglich
Schulden und sonstiger Verpflichtungen (ein­
schließlich Reichsfluchtsteuer und Sühne­
zahlung)

Mithin Gesamtvermögen

(Unterftftrift des Antragftellers und der mit ihm 
auswandernden Personen, soweit diese eigenes 

Vermögen gemäß 1) bis 7) besitzen)



Umzugsgutverzeichnis
(in doppelter Ausfertigung einzureichen)

Vor Ausfüllung Merkblatt für die Mitnahme von Umzugsgut durchlesen!

Beförderungsart: *)

vorh.Laufgraben 57
Name und genaue Anschrift des Auswanderers: • *7«*.

m5 n c? »' i 5 ! 1* 4 z 4- 4

Zum Antrag vom

Lfd. 
Nr. Abschnitt*♦*) Stück Gegenstand 

(genaue Bezeichnung)
Ein­

kaufs­
preis

Zeitpunkt 
der 

Anschaffung
Bemerkungen

1 / r, Taschentücher' ; 9 • • v.Vater
2 /' 1 Beh.m.14 Taschent. p —.7 • 33-38 z. t.geech«

3 2 1 Handarbeit 4.- 36 Geschenk
4 2 y' 1?. HandschuhSpanner 0,95 9 •

5 d 1 Handtasche 9 .• r—75 ! Geschenk
6 2 d i v. Filme u.Fotos •

7 2 y• i • ostüm 60.- 36
8 1 2 V Röcke

e
20.- 33-38

9 Q 3 Blusen 15.- 33-58
Jo O yy 1 Pullover 4.- 37 »

1 g 1 Wollkleid 1«.- 38
2 2 Sommerkleider 30.- 33u.37
3 2 v 1 -Seidenkleid 9 • 36 Geschenk
4 2 V 1 Abendkleid 22.- 35
5 2 22. Schuhe 16.- 34-38 4
6 2 (iiv. Büge 1

- 1 *

7 2 1 Wäschebeutel 7 . 38 Hand arbei
8

o IP. -Hausschuhe 4.- . 38

9 2 V'1 Strickjacke • 35 geerbt

1° 2 1 Regenschirm • 36 Geschenk

1 2 J/ 1 -Basttasche 36 . Geschenk:
2 1 Reiseklanimern 9 < 5 3 Geschenk
3 2 V"5 Unterziehhosen 3,50 33 -38
4 2 v- 1 Nähkasten m,Inhalt 38 Geschenk
5 2 2 Waschlappen 0,30

6 2 1 d,Kittel 9 3 5 Geschenk:
7 2 .Schürze« 1,50 38
8 2 Büstenhalter 6. - 35-38
9 2 w.Kittel 12.- 33-36 •

-J 0 2 div. Handschuhe T7 rp 7 r, n k a

1

*) Anzugeben ist, ob die Sachen befördert werden sollen:
a) in Möbelwagen, in besonders gedeckten Güterwagen, als geschlossene Sendung in anderen Beförde­

rungsmitteln oder in Behältern bezw, Liftvans, die zollsicher verschlossen werden können;
b) als Reisegepäck, Expreß-, Eil- oder Frachtstückgut;
c) als Handgepäck.

**) Die laufende Nummer darf nicht geändert und nicht mit Zusatz, z. B. a) und b) versehen werden.
***) Vgl. Nr. 4 des Merkblatts.

O. F. Präs. Hmb.. Dev.*St. F 8. 80000 5.8#.



Lfd.
Nr BemerkungenAbschnitt*♦*) Stück Gegenstand 

(genaue Bezeichnung)
Ein­

kaufs­
preis

Zeitpunkt 
der 

Anschaffung

6

Hüftgürtel
Wörterbücher

blau

8

o

3

8

9

Geschenkff

z.T.geschenkt

(

l a

__

ßau«;

araburg-

ff •* »? ff ff ff If ff ff

5

i In -I

Schuhputzzeug 
Strümpfe i.Etui 
Hemdei i« r »t ff m »t tf h ♦» it ft

Handtuch

Nachthemd en

Elma Filme-
Reisebügeleisen

Bügel
Reisenecessaire
Schreibmappe

Briefpapier 
Füllfederhalter

Handtaschen

Höcke
Blusen

Seidenkleid

Hemden

Schlüpfer
Unterkleider u lUntej't.12
Schlüpfer 

Gebetbücher 
Kochbücher
w.Kittel
w
Pyjama .

Taschentücher
Jlausanzug 
...Opernglas
Sonnenbrille
Gürtel,Shawls ü.Hands

Schuhe
ochuhput zzeug

IQ 2b

ff ff ff ff Jf

ff -t

Geschenk:Vogt

Gescnenk
n n h n f» if ff ff

. T.umgearbeitet 
andarbeit 

Macherlohn.Stoff.ge Schenkt 
Macherlohn . .. ....... .

z.T.geschenkt
if »t n ff vf n ff ff



Fortsetzung Stadtkoffer
Lfd.
Nr. Abschnitt Stück Gegenstand 

(genaue Bezeichnung)
I

Ein­
kaufs­
preis

Zeitpunkt 
der 

Anschaffung
Bemerkungen

3

5

8

0

1

3

5

6

8

0

3

5

8

0

1

3

5

Taschentücher

2
Strümpfe
StrandSandalen

waschlappen

Briefpapier
Bücher

2

1939

Geprüft biirdv L)cn Sa.

er her D aifenftelle

f

v*Eltern

8

0





Umzugsgutverzeichnis
(in doppelter Ausfertigung einzureichen)

Vor Ausfüllung Merkblatt für die Mitnahme von Umzugsgut durchlesen!

Beförderungsart: *)
Handgepäck: IKoffer,,lHandtasche , 1 Hutkoffer

Name und genaue Anschrift des Auswanderers: Zum Antrag vom

"Elsa Sara Levie jetzt Ostmarkstr.2 vorh.Laufgraben 57

Bemerkungen
Lfd. 
Nr. Abschnitt***) Stück Gegenstand 

(genaue Bezeichnung)
Ein­

kaufs­
preis

Zeii punkt 
der 

Anschaffung

1 2 V 4 Hüte,l Mütze 50. - 55-58

2 1 1 Brille • 29
3 • 1 1 Wanderbesteck •

4 2 Reisebügel • 58

5 2 Handtuch 1.- 9

6‘ 2 1 Wecker ___ 54

7 2 > ; i Armbanduhr1 • 57

8 2 ) Anhängeuhr • 58

9 3’ Briefpapier 0,95 59

0 2 |
/i Handtasche 9 • 57

1 2 /2 Blusen .12.- 58-58

2 2 u f Strickkleid 18.- 58'

3 4 2 v ' 1 Sommerkleid 22.- 57
4 Schuhputzzeug 1.- 59

5 1 1 Nähbeutel m.Inh. » 50

6 1 200g Silber

7 2 V Unterkleid 5.- 57

8 2 1 Pullover 7.- 57
9

*-F div. Papiere • *
0 5 V / 1 Gummicape 4,90 59

1 5' Taschenlampe 1,50 59

2 1 V' 1 Morgenrock • 28

3 2 1 Büstenhalter 5 "" 58

4 2 51. Handschuhe 9 • 55.58

5 2 0 ' 2 Unterziehhosen 1,50 55-58

6
2 / 1 Wäschegarnitur 5 • — 55-58

7 2 div. Taschentücher

8 1 1 Gebetbuch
9 5 4P. Strümpfe 6 • - 59
0 2 \f 1 Pyjama 9 • 5 3

1 geschenkt

Beutel:Geschenk

Geschenk:Kons

Geschenk:Schwestei

v.Krkkasse 
Geschenk
n n II 1 tf f» ’< •’

11 11 I» 11 11 !» H 11 •'

O •

*) Anzugeben ist, ob die Sachen befördert werden sollen:
a) in Möbelwagen, in besonders gedeckten Güterwagen, als geschlossene Sendung 

rungsmitteln oder in Behältern bezw. Liftvans, die zoilsicher verschlossen werden können
b) als Reisegepäck, Expreß-, Eil- oder Frachtstückgut; Genran öutdl
c) als Handgepäck. F * 9

**) Die laufende Nummer darf nicht geändert und nicht mit Zusatz, z. B. vei
**♦) Vgl. Nr. 4 des Merkblatts.

in anderen Beförde*

irden.

&

? Oeci jenftsHe0. F. PräB. Hmb.. Dev.-St. F 8.



Zeitpunkt
der

Anschaffung
Gegenstand

(genaue Bezeichnung) Bemerkungen

11 >

s

Lfd.
Nr.

3

5

8

0

1

2

3

8

0

6

Abschnitt
***) Stück

Ein­
kaufs* 
preis

&

8

9

0

6 0

8

0



Fortsetzung v.Handgepäck
Lfd.
Nr Bemerkungen

3

andt.

8

9

0

3

6

8

0

Abschnitt
***) Stuck

U___

Gegenstand 
(genaue Bezeichnung)

Ein­
kaufs­
preis

Zeitpunkt 
der 

Anschaffung

Nachthemd
Hausschuhe

Toilettesachen u.Med
Mantel
Schuhe

Füllfederhalter
Drehbleistift
Brieföffner m.Petsch

Portemonnaie

Nähzeug

Notizbuch
Adressenbuch

Photoalbum
Bildchen

Geprüft butxh hon ibigcn

achtoerflc nbiger be

57

50

0

Geschenk

Geschenk
11 i* 11 n »i 11 h

P ff H H »1 11 11 ff

11 11 11 11 11 11 v ff

3

8

0

1

8

0





Umzugsgutverzeichnis
(in doppelter Ausfertigung einzureichen)

Vor Ausfüllung Merkblatt für die Mitnahme von Umzugsgut durchlesen!

Beförderungsart: *)
Frachtgut:

Stück

8

9

10

Lfd. 
Nr. 
**)

Name und genaue Anschrift des Auswanderers

Bemerkungen

ff

ff f» ff »f • • 71

ff ’f ff Cf ffn

f» ft ft f» ft •! ff ff

t» »i n »»

5

6

1

: D^nifsnftelle6

0

in anderen Beförde-
&

Zeitpunkt 
der 

Anschaffung

**) Die laufende Nummer darf nicht geändert und nicht mit Zusatz, z. B. a) und b) versehen werden. 
***) VgL Nr. 4 des Merkblatts.

*) Anzugeben ist, ob die Sachen befördert werden sollen:
a) in Möbelwagen, in besonders gedeckten Güterwagen, als geschlossene Sendung 

rungsmitteln oder in Behältern bezw, Liftvans, die zollsicher verschlossen werden können;
b) als Reisegepäck, Expreß-, Eil- oder Frachtstückgut;
c) als Handgepäck.

Zum Antrag vom

Abschnitt Gegenstand 
(genaue Bezeichnung)

1 Karlsbaderkanne

Bademantel

Ein­
kaufs-

alt

ff «• t:

ff ’f f* ff H «t ff ff

in 7

ff 1* », 11 71 n fi H ff ff ”

punkt auf.-

Geprüft burch den SachücrfiihiöiQcn

O. F. Pr&s. Hmb., Dev.-3t. F 8. 80000 5.89-



Zeitpunkt
der

Anschaffung

Lfd.
Nr Gegenstand

(genaue Bezeichnung) Bemerkungen

3

8

0

1

2

3

8

0

8

0

6

8

Abschnitt
**♦) Stück

Q

Ein- 
kaufs-

0



Umzugsgutverzeichnis
(in doppelter Ausfertigung einzureichen)

Vor Ausfüllung Merkblatt für die Mitnahme von Umzugsgut durchlesen!

Beförderungsart: *)

*) Anzugeben ist, ob die Sachen befördert werden sollen:
a) in Möbelwagen, in besonders gedeckten Güterwagen, als geschlossene Sendung in anderen Beförde- 

rungsmitteln oder in Behältern bezw. Liftvans, die zollsicher verschlossen werden können;
b) als Reisegepäck, Expreß-, Eil- oder Frachtstückgut;
c) als Handgepäck.

*♦) Die laufende Nummer darf nicht geändert und nicht mit Zusatz, z. B. a) und b) versehen werden.
***) Vgl. Nr. 4 des Merkblatts.

«

Name und genaue Anschrift des Auswanderers: Zum Antrag vom ...... ............................................

Elsa Sara Levie- jetzt:Ostmärkst <2 vorb♦Laufgraben 57

O. F. Präg. Hmb., Dev.-St. F 8. 80000 5.89.



Lfd.
Nr

Zeitpunkt
der

Anschaffung
BemerkungenAbschnitt Stück Gegenstand 

(genaue Bezeichnung)
Ein­

kaufs­
preis

3

3

5

8

0

2

8

0

3

8

0

8

0



Umzugsgutverzeichnis
(in doppelter Ausfertigung einzureichen)

Vor Ausfüllung Merkblatt für die Mitnahme von Umzugsgut durchlesen!

Beförderungsart: *)
V U 4 J

Zum Antrag vom 
vnrh PI nf

Name und genaue Anschrift des Auswanderers:

Lfd.
Nr.**)

Abschnitt Stück Gegenstand 
(genaue Bezeichnung)

Ein­
kaufs­
preis

Zeüpunkt 
der 

Anschaffung

1
1 1 Vz 4sinri;cBt‘nhgs1 0 1 f‘ ; r ?

2 1 v —
“

CT
 

A
j “b A *

* X- o “■

3 1 1
cn j ... . v ■ . ...E j v sfr *

- • ; / 0/ 193 c

4 1 ■ V" Z 9 Bettücher

C 4I m
 

C-3

5 1 Cz" 2 Bezüge
n j __

6 1 \ Kopp b i 3 3311
7 1 Frottiertüch

o
 

LT\ 
C J 18-20

8 1 5 _Badetuch 9- j . ” •• H

9 V ’13 ' Servietten 9 *. 9 •

Io 2 1/ ' 1 Teegedeck • 9 ♦ •-F r-
9 5

1 1 LZ -L. V • Milieus • ? 20 -30

2
n 1 Handarbeit 1. -

3 1 V —1' 1 Bettjacke
o / c. 4

4 y o Kissenbezüge bunt 9 • 5 5 -3 7
5 Briefpapier’ 1,50
6 o 7

z 1 ' 7Tintermantel . ■ 4’9'A 57
7 o Uebe rgangsman t e 1 4. J « — ■ r

8
/ ' 3 Pullover 2 0« — j» 4 — >

9 nX Strickkleid 1 9 rr
j j ) 57-

2,0 1 Strandhose 2 ,

1 2 'S 1 Morgenrock S O — 37

2 cl / 1 xi ktenta sehe O r 37

3 1
X

1 r Ea f f e e s e r v i e tten 9• t 25-28

4 1 1 Reisekissen V J Z' J 1920
5 ., 1 1 Kasten m.Brie f e n
6 ' Schnittmuster

7 1 Bücher ♦ 20-30
8 • IP. Ueberschuhe J ♦ ■
9 Silber It.Li s t e 70.- 2 5 “^2 8

3 0 1Li ® J *■ -♦

Pyjamas '<✓ V 10

Bemerkungen

*) Anzugeben ist, ob die Sachen befördert werden sollen:
a) in Möbelwagen, in besonders gedeckten Güterwagen, als geschlossene Sendung 

rungsmitteln oder in Behältern bezw. Liftvans, die zollsicher verschlossen werden können;
b) als Reisegepäck, Expreß-, Eil- oder Frachtstückgut;
c) als Handgepäck.

*♦) Die laufende Nummer darf nicht geändert und nicht mit Zusatz, z. B. a) und b) versehen werden.
**♦) Vgl Nr. 4 des Merkblatts.

X

noaroei

in anderen Beförde-

O. F. Präs. Hmb., Dev.-St. F 8. 80000 5.89.



Bemerkungen
Lfd. 
Nr. **)

Abschnitt
**♦) Stück Gegenstand 

(genaue Bezeichnung)
Ein- . 

kaufs- 
preis

Zeitpunkt 
der 

Anschaffung

3

5

8

9

0

3

&«prüp

i

burch bsn Sach^stfia

0



Umzugsgutverzeichnis
(in doppelter Ausfertigung einzureichen)

Vor Ausfüllung Merkblatt für die Mitnahme von Umzugsgut durchlesen!

Beförderungsart: *)

...... .........£
Name und genaue Anschrift des Auswanderers: Zum Antrag vom

1.

Lfd.
Nr.
**)

Abschnitt Stück Gegenstand 
(genaue Bezeichnung)

Ein­
kaufs­
preis

Zeitpunkt 
v der 

Anschaffung
Bemerkungen

8

' o

3

5

2
3

r
n *i» h

n r n

!♦ n

n n ti

M M

v-.

8

henh
*) Anzugeben ist, ob

als geschlossene Sendung in anderen Beförde*

n n t* n n ;' j- n h

äusstei

T

5 y b tOperngl-. y

Aus

Eltern&aush^1t

r* .<

die Sachen befördert werden sollen:
a) in Möbelwagen, in besonders gedeckten Güterwagen, ______& ..._____

rungsmitteln oder in Behältern bezw. Liftvans, die zollsicher verschlossen werden können;
b) als Reisegepäck, Expreß-, Eil- oder Frachtstückgut;
c) als Handgepäck,

**) Die laufende Nummer darf nicht geändert und nicht mit Zusatz, z. B. a) und b) versehen werden.
***) Vgl Nr. 4 des Merkblatts.

O. F. Präs. Hmb., Dev.-St. F 8. 80000 5.89.





Dev.Soh.Reg.Ur. 46/59

Bericht betr. Antrag 
der Auswanderin Frl. Elsa Sara

Frl. Levie legte vor: 1 Bescheinigung der Goldankaufstelle Gothenstr
, Ifd.Nr über abgelieferte Gold- und Silbersachen;

Vorgefunden: 2 ordnungsmässig verpackte 
Silbersachen; Bescheinigung der Fa. Ed.

bezw. versiegelte Päckchen über
Steiner Nflg., E. Müller

Grindelallee 141; Nr. 1557 und 1558

Weiter sollen sich bei der Fa. v. Würzen, Gerhofs trasse einige 
Sachen zum Zwecke der Versteigerung befinden.
Liste Reisegepäck: Pos. 58

Eink.Preis ca. RA 40
1 Photo-Apparat Contessa Nettel Nr

, handelsübl M 10
muss es richtiger heissen Film-Negative
1 Opernglas (alt Eink.Preis ca. RjK 40 handelsübl.Wert ca

Liste Handgepäck: Pos 1 Armbanduhr (verchromt) Eink.W. ca. RA' 18.--.

If

handelsübl.Wert M 6.—.
8 1 Anhängeruhr, Eink.Wert ca

16 (siehe obigen Bericht).
handelsübl.Wert ca

Frachtgut: Pos 21 sind noch nicht vorhanden 1 Kiste
1 Flügel Grotian Steinweg Nr. 4826. Länge des Flügels 175 cm
Rechnung lag vor Es handelt sich um ein altes Stück; die Firma

istiert nicht mehr; handelsüblicher Wert 150
Frachtgut, Rohrplattenkoffer: 
RA 95. —; dieselbe geflickt,

Pos 1 Pelzjacke, Eink.Preis
aber stark defekt; handelsübl.Wert

Pos. 46 5 Barette noch nicht vorhanden
Die Neuanschaffungen sind m.E 

persönlichen Gebrauch bestimmt sein.
normal und dürften nur für den

Hamburg, den 5. Juni 1959»
Der Sachverständige der Devisenstelle



a — Vom Sachverständigen auszufüllen — 
n ■ h

.... .............................................. .................................... 
(Name des Sachverständigen)....................................................(Ort, Datum)

Tax-uerzeichnis
der zur Mitnahme ins Ausland bestimmten Umzugsgüter, 
die nach dem 31. 12. 1932 angeschafft worden sind.

Anschrift:

Bemerkungen

Gesch.-Z. der Devisenstelle Hamburg:

Gegenstand 
(genaue Bezeichnung)

Jahr 
der Anschaffung

Name des Auswanderers

Einkaufspreis 
IL-Rechnung

Taxwert des 
Sachverständigen

Gegen diese Schätzung steht dem Antragsteller der sofortige kostenpflichtige Einspruch zu. Der Einspruch
ist dadurch zu erheben, daß der Antragsteller seiner Unterschrift die Worte: „Ich erhebe Einspruch“ hinzu­
fügt und das Wort „Anerkannt“ streicht.

Anerkannt:
(Unterschrift des Antragstellers)

Falls der Raum oben nicht ausreicht, ist die Rückseite oder ein^ Anlage zu
Geprüft burdi ben Sadiwftönbigzn bst U2üij2n|telle

benutzen.

fiamburg, ben.„T 
% 

Sachter
OFPräs. Hmb. Devst. F 8 6000. 2. 5. 39.



193
©et Obetfinan^präfibeni

SeoifenfteUe Hamburg, ben...
<5r. durftet) 31
SernfpredKr: 36 10 03

betrifft: Sen JiuSwanberer

Tin R (^aglifte) mit Sorgängen
jur Erteilung ber U. S. jum Swede ber 3\uSwanberung.

Sei F/3\u$w. befielen feine Sebenten.

Sidjerung&ftnorbnung wirb nid)t für erforberlid) gehalten.

Vorgänge mit Senad)rid)tigung jurüd an F.

3m Auftrag

• £

R/P Jamburg, ben 193

Senn.: (gegen bie Erteilung ber M. S. befielen bei R and) binfidltlid) ber Sidierung^Änorbnung

feine Sebenten.v

Sie y. S. ift beute erteilt unb au^getj./abgefanbt worben.

Serm.: in a)
b) 3ubentartei.

I

>m Auftrag

OFPräs Hmb. Devst. R 7 3000. 3, 2. 39.



Gemeindeverwaltung der Hansestadt Hamburg 
Verwaltung für wirtschaftliche Unternehmen 

und für Verkehrsangelegenheiten

Öffentliche Ankaufsstelle Hamburg, den 16 * 
Gothenstraße 10-16

1959.

275
Nr

Herrn
Von---------

Frau
X Elsa Sara L e v i e

Laufgraben 37.

ausgewiesen durch Meldeschein

sind heute zum Ankauf eingeliefert worden»

1 silb. Gemüse,-
4 silb« Esslöffel,
1 silb« Dose«

364 g.
1 Tortenheber,
2 kleine Löffel,
3 Gabeln,
1 Bürste

mit Silber«
1 lange gold. Kette, 
2 gold. Kettenreste.

Der Schätzungswert beträgt: ................................   RM 40, 00
abzüglich Verwaltungsgebühr 10%........................................... RM 4 qq

ausgezahlt sind: ..................    HM gg* $$

In Worten Reichsmark: aechsunddreiesig.______
“cs' * r /X m • 1 JB f i Äx* ’ ~ J* r X t-«* r ’ '■ F

St a d t c^fhins p ekt qt4

Dep.No. 1313.



Der Oberfinanzpräsident Hamburg
(Devisenstelle)

Hamburg, den ............. LL1A..
Großer Burstah 31 (Hindenburghaus)

... 19... :....

Geschäftszeichen: f/

N« 1452
Herrn
Frau

7,- f“

A

Die Verbringung des auf anliegender Aufstellung verzeichneten Umzugsguts in das. Ausland wird 
gemäß § 57 des Gesetzes über die Devisenbewirtschaftung vom 12. Dezember 1938 genehmigt. Die Geneh­
migung wird drei Monate nach ihrer Erteilung unwirksam.

Im Auftrag

OFPräs. Hmb. Devst. F 6 (3000) 5. 5.1939



Steiner Nflg. i Müller
I1

Eigene Werkstätte für Neuänfertigung und Repärätur
Vergoldungs-, Versilberungs- u.Vernickelungs-Anstält

। । q A l ocao Bankkonto: Norddeutsche Bank in Hamburg, Filiale der Deutschen Bank und Disconto-Gesellschaft, Depositen- h AI *- CK/o 
n J AlsteryjOz |<dsse Aß, Grindelberg (unter Ed. Steiner) *• Postscheckkonto: Hamburg Nr. 31918 (unter Ed. Steiner) 3 AlsteryDOz

Hämburg, den

1*

$3 // *

1$

Juwelier
HAMBUR



Bßr ObßrPnonjprSfibenf fjombiwg 
(DßoifenfhHIe)

Die Derbringung oorßehenb
ßcnehnifgung

b acugeffeter Sachen He. '*4
I in bas Duslanb miet) gemäß 

§ 57 öes SeftHjes über ine BeoffentemWfchOng Dom 12. Dezember 1938 genehmigt
Diefe Genehmigung ift nicht über*?-ghs? i . j i i. tvei Klonale nach ihver Erteilung unwithfam. 
Sie hoben tiefes Derjeichnis bei bre £c:h?'/” mg Jhres Gepäcks an öev Gven’jollftelle 
bem Beamten unaufgefcebeet aus;uhl.l . i.
Die Dithtbefolgung biefer Rnortnung ift r ;.? ßbf. 1 3ifi. 6 bes Decifengefehes [Irafbat 

fjamburg, ten................................ ...................
Dee Cberfinanjpräfföent Jamburg

(Bepi(en[tßlle)



inanxamt Rechtes-Alsterufar

©efdidWidim: T1.15 ............. ?öiiQ
_. „v 5ß R Olä/243gnmner 9ir...... .......................... "......................

nourg

Schl umo

gernfpredjer: ........
$nubmfchhtß 9lr. ...

193

Str. 9h'.

Sofort!
2ln
bie ©ebetme ©taatspoliÄ
Sfaatspolijeikitfielle ’)
Staatspölijeiftdle1)

®egenftani): ©orbereitenöe SRaftnaljmen jur Verlegung bes >us Sluslanb'j.
ober: Steuerliche ilnbebenklichkeitsbefcheiniguttg

Vorgänge: a) SrtaJ beä 9ieid)Sminiftcrä.bet ginanjen vom 29. ©»jembet 1936 — 0. 2011 A — 5III; 0. 1729 1549 II —z
b) ©rlof; beü ©e^cimcn StoaUpolijciämtS vom 17. ©ejember 1936 — II. I B 2 ?lllgtm. 91r. 171 1‘. t 
e) 9<nn bfcbxeiben bet Zentralen Steucrfabnbungitclle bei bem Dberfiuaitjprä|ibenten 4?et(in vom:

6. November 1935 — 0.2011 —1. 157/35 —, 7. ©ejember 1935 — S. 1181 —1. 1/35—,

©eia (Ähinö ober 'Beruf}
................................................. .............................................................................¥......... W....................................

(Vorname)

JlHeininhnbcr — SKitinhnber — 'Profurifl — Scfdjnftöfnhrtv

(^itihuncj

ber Qirmn..................................................................... .........................................................................

geboren nm....... .§•...JSUl................ 1....895 ju......SUBShhXß.......................................................
©rei§:.......................................................................................... ...........................
<Stnnt§nngehörighit: ............................................... f./ö.-ifth.........................
©cutfdjhKitig2) — Wfdjling (1„ 2. ®rnh8)’2)’.Ä-
©ennkarte ’) 9lr.........ssss!...., nuSgcftcÜt-nm.................... *Mi—................... 19. von............ am«

©ennort:..........................................................................T“”.............................. i.....
unb feine Sbcfrnn ............................................................. ............................... ...................

geborene........ ........... 2”“.............................. z geboren nm............... ......................................... 1
jU............................. xfüüWk............................... ©reib: .................... .........................................
Stnn t8nngehörig hit: ..........................................................~...........................................................
©eutfd)blütig2) — 9Jlifd)Iing (1., 2. ®rnbc8)2) — Sübin3) 
©ennkarte ’) 9lr...... ässs , nuögeftellt nm.................... ——..................... 19  von   ..........

©ennort:.................... .v..................  ........... .......................
Slnfdjrift:.... ...;.......... x....?.......................................................................   (göx 9lr.....J7„
benb[id)tigt — benbfid)tigen.—, nnd) eigener Slngnbc”) inö 2ln8[anbz unb jmnr
nnd)................................................................... 8nnb:.......... i...... ........................................................
ju gehen.
ßntioeber“): ®erbn d) 18grun be5):.... LXMAr.ag...au£...Aj*Ä<t«l^
................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

6): ©er 6teuerpfiid)tiße eine fteuerlidje Unbeöenklid)fteit6befd)einig^ beantragt galU Scheuten gegen bie (Srteilung 
biefer ^efReinigung befielen, bitte idj, fie mir innerhalb 2 ^3od)en mi^utetfen. '
©ber6): 8^8 bort nodj iveitere jad)Üd)C Angaben gemacht werben tonnen, bitte idj, mir tiefe fofort mitjuteilen.

©ie in bem umjle^enben Verteiler angegebenen ©ienftftellen ^aben 5lbfd)rift von biefem ^reiben mit bem ß[eicn ^r* 
furzen erhalten.

Sinniertungen *) biö 6) auf ber 2. Seite.

«Öorbnnf A 107 g (aujjer^alb ^Öevlinö)
8.38 (10000)



(Unteren ft)

53 er t ei ler8):

a) goIlfapnbungPelle in................................

b) SReid^Sbantanftatt in........... ........ . JI.......
iWuübUT'^;

c) Oberpnnnjpräpbent (Devifenftelle) ...........

d) ®meinbeöoiftanb (^tuer^ in„ .

e)' ghu^öllamt ...........
Atmen i

4 . v
« r* ■

•4*

bürg
in ........................

uaaibar.^

f) gentrnleSttuerfa^nbungpeUe bei bem 0berpnanjpräfibenten 53er[in, 53erlin ® 15, Äurfürpenbamm 193/194

Slnme Hungen;

0 «Die Suflänbigfeit ergibt fld? auö bem £r(a§ vom 22. SlpHl 1937 — L <8. 1937, <5p. 661 —. /
2) 3m ©efdjäftSverfefyr finb fünftig in ber Siegel folgenbe Bezeichnungen ju vermenben;

für einen jübifdjen ^Hifdjling (vgl. § 2 $lbf. 2 ber »ßrften Berorbnung jum SReid^öbürgergefVom 14. November 1935 — 
SR®Bl. I, (5. 1333—) mit zwei volljübifdjen ®ro§e(tern; SJlifdjling erften ©rabeS,

für einen jübift^en Sftifdjling mit einem volljübifdjen ®ro§elterntei(: ®lifd)ling ^weiten ®rabeöz
für eine fßerfon beutfdjen ober artvermanbten SSluteg; $eutfd)blutiger (SRunberlaß beS SReid)^ unb ^3reu§ifcl)en SftmifletS 

be$ 3’1«^ vom 26. SRovember 1935 — I B 3/324II —. abgebrucft im 9JHnifterialb(att für bie <preufiifdje innere ^8ermaltunq 
1935, Sp. 1429).

®) Über bie ©egrifföbeflimmung »3ubc« ergibt ftd> ba^ 9lä$ere aus § 5 ber »Erften 93erorbnung ^um SRei^bürgcrgefe^« vom 
14. November 1935 — W8L I, 1333 —.

4) § 1 ber dritten SManntmadjung über ben ^ennfarten^vang vom 23. 1938 — 9R®931.1, ©. 922 —.

&) $11$ »Sßerbadjtögrünbe« fommen BeifpieUtveife in SÖetradjt:
Eintrag auf Erteilung eines SReifepaffeS, Sluflbfung beS ©efc^äftS ober ber SEBo^nung/ ©erlauf von ©runbjlüden/ Beteiligungen ufm.

®) SRid^tjutreffenbeS ift ja {treiben.



Sn doppelter Ausfertigung abgeben.
UnooHftänbige ^rfelärungen wetben ^urücbgewiefen. >939
Falls bie Autwortfelber ni^t ausreic^en, finb bie Antworten auf befonberen Anlagen oermerben. 
Auf biefe Anlagen ift bei Ausfüllung bes Fragebogens 5« oerwetfen.

H.
HI.

Sfinanäamt Ort

6tcuernummcr: tlilla

bes ^hisivanberers

^ermögenserftläntng

QBoljnung:

unb {einer (Seefrau

om

3. SBeripöptere (?ln, genaue ^ejeidjnung — Stummem mit allen Unteridjeibungsmerkmalen mie Eit, ?lusgabetat)r, Sruppe 
—;Ort ber,?lufbeiual)rung — jß Slatne unb siiijdjrtft ber 5)epotbank):

4. ©runbüemögen («rt unb Eage ber ©riinbftücke, ©runbiHidibejeidmungen, beseitige ginljcifstverte):

3)gpotfyiken*, Srunbfc^tlfbforbentngen unb bergt (9tamen unb Tlnfdjriften ber edjulbner, Eage unb ®runbbu^= 
be^eidmungen, 5Kattgnuinmern im ©runbbud) — bei 3insiägen über 7 u?> mit alten 'Borbelaftungen —, Äapitalbeträne, 

ber 3ins|ät}e bis jum 31. 12. 1931 unb ab 1. 1. 1932, Sälliglieit ber 3in)en):

6. ©ßrlefjHSforberiingeU Olamen unb 2lnfd)riften ber Sdjulbner, Äapitalbcträge, §ötje ber 3fnsfäfee bis «usidl. 12. 1931

uhb ab 1. 1. 1932, Seligkeit ber 3infen): ................................... ....................... ....................... ........................

OPPräs Hmb Si 1 29 8. 1938



7. ^Beteiligungen an Firmen [offene ^anbel&gefeUfdjaftcn, ® m b $, ^ommanbitgefellf^aften, ©enoffenfdjaft^ vieebe^

reten ufro] (Manien unb Qlnfdjriften bcr Simen, Sorm unb ber Beteiligungen):

8. Sehens?, Äa^ital*, Stenten? Ufw Verfid;eruugen (Olamen unb ^njdjriften her BerfidjeumgögefeUfdjaft^ 9hnn*

9. SBaren [ohne ebfe WCetalle — oerql 3iff 10] (Wirten, B5erte, Eagerorte);

10. €ble SJletalle;
a) (5olb [anher ^urs gefegte ®olbmihi$en, Seingolb unb legierte«, rof) ober als Halbfabrikat] (Wirten, B3erte, Engerorte);

b) (Sbchnefalle [öilber, Platin unb Sß^HnmctaUe in ben im H^nbcl mit foldjen Bletallcn übHdjen Sormen| (2lrtcn,

B3erte, Eagerorte):...........................................

12. Sonstige Vermögenswerte, ^orberungen, Slie^braudjredjtc, fonfüge Stentenredfte nfw (genaue Angaben):

13. Sdjulben unb Saften [$B BSerte, bie jur ^lusroanberung geliehen werben] (Wirten, Flamen unb $lttfd)riften ber

Släubiger, °^€r ,^crt &cr ^djulben):

14. [9h»r für ^usroaiiberer anslönbif^cr Slationaü^ ®eld)c Vcrrnögensteile finb bei bei (Sinnwberung

und) S)eiüfrf)lanb in bas 3nlanb überführt worben? ............

15. VJeldje Vermögenswerte befinden fiel) im Sluslanb? .

Sd) oerfidjere, bn^ id) bie Dorftcl}eiiben Angaben nad) bewein 2ßiffen unb ©eiviffen gemadjt, ins= 
befonbere mein — unb meiner Shciniu — Vermögen Dollfiönbig angegeben ijabe.

finanjamtHam^: 18. APR 1939 Rechtsverbindliche UnlGrschnH

• :' ■■■



Samburg 11, ben 1939

Passagepapiere, Dauerabmeldung etc.

Betr. flusmanderuno

OFPräs Hmb. Devst F 19 e 3000 2. 1. 1939



American Express Company
MIT BESCHRÄNKTER HAFTUNG

FILIALE HAMBURG
NIEDERLASSUNGEN DER AMERICAN EXPRESS ORGANISATION

AMSTERDAM
ANTWEHPEN

ATHEN
BADEN-BADEN

COLOMBO
DUBLIN 
EDINBURGH
FLORENZ

"Heidelberg 
rfONG KONG 
INTERLAKEN

LUXOR

MANILA
MARSEILLE

PARIS

PELPING I PEKING >

PIRAEUS

BASEL 

BERLIN 
BOMBAY 
BRÜSSEL 

BUDAPEST 
CALCUTTA 

CANNES

JERUSALEM 
KAIRO 
KOPENHAGEN 
LIVERPOOL^ 
LONDON

Telefon

GENUA

HAMBURG
HAVANA

HAVRE

LUZERN
LUGANO

GLASGOW 
HAAG

►i«NO.OOO.OOO'I<
___________ .___._________________ ’S.

Amenran ®xprrfi 8 (? ompaiti£

GENF

INTE RNATIONALER

MAILAND
MONTE CARLO 
MONTREAL 
MÜNCHEN

ROM
ROTTERDAM
SHANGHAI

NEAPEL 
NEW YORK

SINGABORE
S O UTHAMPTON 
TIENTSIN 
TORONTO

v'vjENE »IG
WIEN
YOKOHAMAW Zürich

BÜROS IN ALLEN 
GRÖSSEREN

STÄDTEN »ER
VEREINIGTEN 

STAATEN 
Saisonbüro

REICHSBANK-HAMBURG

Hamburg 32 26 91
Telegramm-Adresse

Bank-Spediti on s-Reiseve rkehr
GENERAL -VERTRETKR

POSTSCHECKKONTO
4333 HAMBURG

HAMBURG (1)
Amexco - Hamburg NEW YORK CENTRAL RA1LROAD SYSTEM Alsterdamm 16/18

r

HH/AP Hamburg,den 15.August 1939

An den f
Herrn Oberf inanzpräsidenteia j
Devisenstelle,
Hambürg
Gr.Burstah 51

Betr.Verfügung über Auswanderer-Sperrguthaben

Laut beifolgender Gutschrift der Deutschen 
Lufthansa haben wir

Fräulein Elsa Levie

einen Betrag von HM.46,40 für nichtbenutzte Flugscheine 
zu vergüten. Frl.Levie ist inzwischen ausgewandert und 
hat uns beauftragt, den Gegenwert des Flugscheins an 
Fräulein Hilde Cohen,Eimsbüttlerchaussee 123 zu überweisen. 
Wir erbitten hierzu die Genehmigung.

Mit deutschem Gruss 
American Expreß/Company m.b.H.



Gingdgeue^iKiguim F 
gemäß S.6 /J

©e»^@4« 12.12.^__

viULi’.n.ii'i.
■ /-'■ ■ ■ ■__

Serfling / ®r^rb / ^erfe^ung / von

tute umfeitig beantragt — genehmigt.
©iefe ©ene^migung üerliert nad) einem SJlonat i^re ®ültigfcU/

' ^ambutäz ben //

®er Oberpwntäpcäfibent Jamburg
/'// (©enifenftelle)

Auftrag

i jß • ......

r 

<



liamt ur . , den 2 3. Nov

Ö & eil«, e b i e - » 11 b

■mr ♦: kücicsri. tut u- . l t. toUe Slss ^evie;
der 1 • < C r . v • 1 & • 11 . 11 - 0 l-_ lo - 1 d - 7 11; c.

ijgg$ oii • liui• Le v ... ? 1.Ä ÖS ^^hwigl
1 ~ - x. '; .: Ham bärg-Ke eilte s . r 015/243«r S.J - - - ’ Z * • ■

v'eruc x.i 1t® e. niiiter du.ä 1L, HjürCüte i’tT vod
Bur^e Id i- 13c. -
jUthuöe.i Hat oa " 49»15

” .t.^< -rcT» Rix ■ . ' 11 26.7fi■*^1 <; ij CuiJ € x 
aus. ä*i==f55?95

üij!<t-71utfc xisle bild- u< v sica In der Akte und kann m—II »lll M U •* — ■ »
.er e in e: eben bez* .kt -. . t» c .r, f i gefetti weruen.

Über Schmuck konnte folgendes festgestelLt werden:
it.ifca dieini^ung Ü3?#275 der Oä Gothenstr. vom 15.5.59 wurden 
ub/.e liefert*
1 si1bGemuselöfi e1
4 11 nsslöO el
1 “ do e.384 ^r.
1 ior xenheber •
i. Ji 1 • jjc . i d
> u\. t>eln
ISürste mit oiluer
1 1-. v . . ?, t e
2 oii.< e t cenreste 21 "1 / gi o

xer ii-rlÖL betrug Hx 56.-. •
ferner wuriu die itnahmegenehaii gütig für .o L.>;.ne g^ü- stände
am 12.6.59 erteilt: •'’ 

bild.nestecke: 

2 lisslöfiel
2 Dessertgabeln
2 " meoser
2 Teelöffel

I l’orts.Bl.2



VU III
Nr..........................

mö Sonbechonten im Monat
eißniebertaffungen unb felbftanbigen ©cneralagenturen

193

23ermogen^
Verwaltung Seiftungen

Ablieferungen 
an Oieicb^banf 

unb 
^evifenbanfen 

(oßne
SBäßrung^:

• umwanblungen)

gen;
Btt 
n

IO

grenib: & egen: §remb: ©egen: Jremb: ©egen:
wäß: wert waß: wert wäß: wett

rungS: in rung$: in rungS: in
betrag 3M betrag betrag

o 
0

2öie würben bie in Sp. 3—9 
genannten Summen geleitet?

Erfolgte 
bie

Seiftung 
auf 

©runb 
einer 
allge: 

meinen 
©eneß: 
migung 
(A) ober 

einer 
ßinjel: 
geneß: 

migung 
(E)?

au6 
eigenem 
Sevifen: 
beftanb ?

au$
juge: 

teilten 
T)evifen

1

burd) 
£injaß: 
lung auf 
Zerred): 
nung^s 
fönten
(auf . 

©runb ber 
Zerred);
nung$ 
abfom: 
men) 

ober auf 
ASK1?

burd) 
3aßlung 

auf
Sperr: u. 
Son ber: 
fönten 

ober 
fonßige 
Oleid)$: 

marf 
^aßlungen 
für 9fed): 
nung v. 
Auölatv 
bern an 
inlanb.

(^mpfän: 
ger (in 
Sp» 16 

ju erlaub 
fern)?

53emerfungen

II 12 n 14 iS 16

l

Ort, Saturn £Red)tör>erbtnt>Iicbe Unterfdjrtft

5000. 7.2. 39.



—’ 2 •“

17 * *

O ?^JU X bei’s

bchuhaiizieher 
öchuknöpfer
V aaexi
Bleistift
>hrbahü
Bocher

1
1

1
'<1
i

cerv.Mn.ß,u 
vala-fass 
b H .xs 
Halske ttea 
.Drösche»

jjie velterexx zur Mitnahme geuehm. ^"texi e^D.—s c^ixle

v.arei.- aus ^essinaxoder .wickel bezv; .hunderte es sich v un-

e ohtes • ■ ciAiiiUCk.



3u Deo. fl 1/1282/31
Jormblattt III

©nfenöer:

Ausgänge an fcemönährung [omie über Derrethnungs-, Sperr-
Ülacßwetfung ber ®erficOerunß$unterne^munßcnz 3

%me unb 
be$ 93erecfjHßten 

($aU6 ^aljlungävermittler 
— kanten, Safier, 

fonftige Jirmen — jmifd^em 
gefdjaltet, ftnb biefe 

in Sp. 16 anjugeben)

•

@runb unb Jjctye ber Setflur

3n 
meldjeö 
£anb 

(einfd)L 
£)eutfdr 

lanb) 
erfolgte 

bie 
Jalung

HM*

fällige 
Söerftd^erung^ 
leiftungen im 

felbftabge; 
fd)loffenen 
©efdjaft

Stiftungen im 
9?ürfverftd;es 

rungggefd)aft

Sonftige 
33erftd^erung$j 

leiftungen 
(wie «Police; 

batleften, 
ftlüdfä'ufe u. bgL)

3ufd>üffe 
unb

Überfc^üffe
SJIebenfofte

Ulk 

mittelbar?

gremb= 
ma^;

rungS* 
betrag

@egem 
mert
in 
W

Jremb?

rungS; 
betrag

(fegens 
tvert 

in

Jtemb; 
tva^ 

rungS; 
betrag

@egen; 
wert 

in

Stemb; 
wä'b' 

rung^; 
betrag

@egen= 
wert 

in

Sremb;

rungB? 
betrag

n 

f'

2 3 _ _ _ _ _ _ _ _ _ 4 5 6 7

Summe ♦ ♦

Daüon gelungen im 3nlanb («Spalte 2)

0. F. Präs. Devst. K



betr

Hamburg»..

Zimmer:

Fernsprecher:
- App:

Behördennetz:

Oberfinanzdirektion Hamburg.. 
G r u p [^e i.senüberwachung

Geschäftszeichen:

0 1764 - E 116
In Zuschriften bitte angeben I

__ Band Akten

Okuober

Anschrift

OktoberAuf Ihre Anforderung vom
Geschäftszeichen

aörde Hamburg 
Ji □ d q r guteac Hun.

Hamburg

Drehbahn.

Elsa

werden die Akten 

mit der Bitte um baldige Rückgabe übersandt.
In Vertretung / Im Auftrag

OFD Hmb Gesch Ä 13 c Überlassung von Akten an andere Behörden usw. Oberftnanzdirektion Hamburg 73/4000 2. 58



0 1764 - D 116

1 F-Vg, 5513

1 • v 1 • Elsa



den 16. Oktober 58

Sozialbehörde Hamburg 
Amt für Wiedergutmachung

Hamburg - 36

Drehbahn 54

Oktober 58 05 05 75 -9

xxxxxx



i Sozialbehörde
* Amt für Wiedergutmachung
| Hamburg 56, Drehbahn 54 
' Fernspr.: 54 15 51, App

Beh.-Netz

Betr«: Wiedergutmachungssaohe

(Geb.Datum u. -ort)
In der obigen Angelegenheit wird um 
Überlassung der Akte/n 

zur Einsichtnahme gebeten

Sachbearbeiter

SB. X 10



Freie und
Hansestadt Hamburg

19

Amt für Wiedergutmachung
Hbg. J6, Drehbahn 54 

(Dienststelle)
Geschäftsz.: 7g.0505 95

ß/ko

die Oberfinanzdirektion Hamburg 
Gruppe Devisenüberwachung

bern

Die mit Schreiben 16 .10.1958 übersandten Akten über Elsa

________ _____________________dort .Aktenz.: 0 1764 - D 116______________, werden 

anliegend zurückgesandt.

Anlage: 1 Akte F-Vg.5513 (Berg) Reg.Insp. 

0

SB. VIII 48





d®n 16» Oktober 5

Sozialbehörde Hamburg 
Amt für Wiedergutmachung

0 1764 - D 116
■ ' Hamburg - 36

Drehbahn 54

' 10. Oktober 5Q 05 05 95 -9-'

Lovie Elsa

xxxxxxxxxxx wird mitgeteilt, dass Ihnen der ?/Ausw.Vg. 5513 
bereits am 18.1.56 zugestellt worden ist, uncH?? 
aufgrund Ihrer Anforderung vom 3.1.56.

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx



Sozialbehörde
Amt für Wiedergutmachung 
Hamburg 1, Altstädter Straße ä
Tel.: 35 16 41, App.: T
Querverb

Betr.: wiedergutmachungss

Geb.Datum u.
In der obigen Angelegenheit wird um 

Überlassung der Akte/n _____________

zur Einsichtnahme gebeten. ,.^^3

c Sa chb e arb eiter
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